
 

Theorie Woche 8
Normierte Vektorräume Skript 5 62 f
Wir haben bereits früh die euklidische Norm
betrachtet Nun erweitern wir unseren Begriff der
Norm und betrachten weitere Normen und die

Paarung eines V R und einer Norm Definition

Regeln der Norm sowie reelle und komplexe
Beispiele finden sich im Skript

Das Skalarprodukt in linearen Räumen Skript 5 bot
Auch das euklidische Skalarprodukt haben wir

bereits behandelt Auch diesen Begriff erweitern
wir nun zentral ist vor allem der Begriff der

induzierten Norm Definition Regeln des Skala

produktes sowie reelle und komplexe Beispiele
finden sich im Skript
Die Orthogonalprojektion Skript 5.66

Die Orthogonalprojektion von EU auf gell y 0 ist
x is
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Ich möchte euch aber eine Intuition geben warum

diese Formel stimmt hierfür betrachten wir
einmal das euklidische Skalarprodukt



IIII IIII so mit IHK cosa die Länge
der Projektion in y Richtung Ellzth
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Nun wollen wir aber noch die Richtungsangabe
also in Richtung y
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Vektor in y Richtung
abernormiert auf Länge 1

und mit Hgk i ey y folgt obige Formel
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Dies kann man auf allen Skalarprodukt ausweiten

Die Orthonormalbasis ONB Skript 5.66 u
Wir leisten die Grundarbeit für das Gran Schmidt
Verfahren

Die beiden nötigen Theoreme findet ihr im Skript
Kurzgefasst ist es möglich in jedem beliebigen
Vektorraum nicht nur eine Basis sondern sogar eine
ONB also eine Basis mit orthonormaler Einheitsvektoren
zu finden stehen senkrecht aufeinander mit Länge 1



Das Gran Schmidt Orthonormalisierungsverfahren

Skript 5.67 75

Einer der wichtigsten Algorithmen du ihr dieses
Semester sehen werdet Ermöglicht das konstruieren
einer ONB aus einer beliebigen Basis in einem
Vektorraum Das Kochrezept zum Algorithmus
sowie unzählige Beispiele finden sich im Skript


